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LOKALES BEVERUNGEN / MARIENMÜNSTER

TAGESKALENDER

Beverungen
Sehen & Erleben

Tourist Information Beverun-
gen: 8 bis 12.30 Uhr und von 14 bis
16 Uhr, Weserstraße 10.
Kur- und Touristik-Information
Bad Karlshafen: von 9 bis 12 Uhr
und von 14 bis 16 Uhr im Rathaus
geöffnet.
Hugenotten-Museum Bad Karls-
hafen: 10 bis 12 Uhr und von 14
bis 18 Uhr geöffnet.

Öffnungszeiten

Eine-Welt-Laden: 16 bis 17 Uhr
An der Kirche 9.
Kath. öffentlichen Bücherei Be-
verungen: 15 bis 17 Uhr, An der
Kirche 9. 
Kath. öffentliche Bücherei Ame-
lunxen: 17 bis 18 Uhr im Pfarr-
heim.

Beratung

Caritas Sucht- und Drogenbera-
tung: von 15 bis 17 Uhr, Weser-
straße 13, ☎ 0 52 73/52 75.
Hilfe zur Selbsthilfe: Mobiler So-
zialdienst von 7.30 bis 16 Uhr,
☎ 0 52 73/38 99 22 4.

Vereine und Verbände

AWO Lauenförde: 14.30 Uhr
Seniorenkaffee im AWO-Treff,
Bahnhofstraße 9.
Hausaufgabenhilfe: 14 bis 16 Uhr
im Jugendraum der Grundschule
Lauenförde.
Ev. Kirchengemeinde Lauenförde:
19.30 Uhr Posaunenchor.
»Beverunger Tisch«: 10 bis 12 Uhr
im Pfarrheim Beverungen.
Behinderten Sportgemeinschaft
Beverungen: 19 Uhr Versehrten-
sport in der Realschulhalle.
Ev. Kirchengemeinde Beverungen:
15 Uhr Mitmachzirkus Kirche am
Festplatz »Am Hakel«.
Wehrdener Männerchor: 20 Uhr
Chorprobe in Gaststätte Spieker.

Sitzung

Betriebsausschuss Straßen- und
Immobilienbetriebe Beverungen:
18.30 Uhr im Rathaus Beverungen.

Polizei

Polizeiwache: 14 bis 16 Uhr
Dienststelle der Bezirksbeamten
besetzt.

Marienmünster
Öffnungszeiten

Eine-Welt-Laden Bredenborn:
15 bis 16 Uhr im Pfarrheim.

Sie wollen ihre Freude am Garten mit anderen teilen
und öffnen deshalb ihre Gärten für Besucher (vorne
von links): Jutta Götz, Reinhild Schäfer, Michaela Klann,

Maria Droste, Karl-Heinz Pilhofer, (hinten von links)
Christiane Sasse, Ulrike Beckmann-Gutierrez, Elfriede
Galler und Monika Kortekass. Foto: Pamela Przybylski

Die Freude am
blühenden
Garten teilen
Initiative will die Kultur fördern

K r e i s  H ö x t e r  (pam). In
den Monaten Mai bis August
öffnen Privatpersonen aus dem
Kreis und der Umgebung an
Wochenendtagen ihre Gärten
für Besucher. Ziel der Initiative
sei nach Auskunft der Initiatorin,
Christiane Sasse, die Gartenkul-
tur zu fördern.

»Ich liebe Gärten«, sagt Michaella Klann. Sie ist
erstmals bei der Gartenpartie dabei.

Neugierig erkundigt sich Micha-
ela Klann aus Brakel bei anderen
Personen nach den Besucherzah-
len im vergangenen Jahr. Mit
ihrem »Atelier im Rosengarten« ist
sie zum ersten Mal dabei. »Ich
will, dass die Leute Lust auf
Garten kriegen«, begründet sie
ihre Teilnahme an der Initiative.
Monika Kortekass kann mit ihrem
»Wesergarten« schon aus Erfah-
rungen im vergangenen Jahr be-
richten. »An einem sonnigen Tag

hatte ich rund 300 Besucher in
meinem Garten«, sagt sie zufrie-
den. Und das obwohl ihr Garten
mit etwa 700 Quadratmetern ja
gar nicht so groß sei.

Jeder Garten hat ein Motto und
ist an einem oder zwei Tagen für
die Interessierten geöffnet. Wie die
Eigentümer den Tag gestalten
bleibt ihnen überlassen. »Einige
verkaufen Kaffee und Kuchen für
einen guten Zweck«, erzählt Moni-
ka Kortekass. Sie selbst habe auf
diese Weise eine Spende für das
Rote Kreuz sammeln können.

In Karl-Heinz Pilhofers Garten
wird es für die Gäste sicherlich
»etwas mit Tomaten« geben, wie
seine Frau Maria Droste erklärte.
Mehr als 30 Tomatenpflanzen ge-
ben dem Garten seinen Namen:
»Der Tomatengarten«. Noch sind
die Pflanzen nicht gesetzt und der
Gartenteich ist leer. »Bis zum
Besuchstag wird aber alles fertig

sein«, versicherte Karl-
Heinz Pilhofer.

Die Initiative »Gar-
tenpartie« konnte erst-
mals 2006 ein Pro-
gramm mit Privatgär-
ten aus der Region zu-
sammenstellen. Ihr Ur-
sprung liegt im
»Pflanzenflohmarkt«,
den die Bürgerinitiative
Bördeland und Die-
meltal e.V. in diesem
Jahr zum fünften Mal
organisiert. Christiane
Sasse von der Bürger-
initiative hatte sie Idee,
andere Privatpersonen
zu animieren, ihre Gär-

ten zu öffnen. Die Chance, im
Rahmen der »Gartenpartie 2008«
Besucher anzulocken, nimmt auch
die evangelische Kirchengemeinde
Amelunxen wahr.

2002 regte der damalige Pastor
Federmann an, den Kirchengarten
umzugestalten. Ein Jahr Planung
und ein Jahr Umgestaltung durch
ehrenamtliche Helfer folgten, bis
2004 die Grundelemente des
»Lebensgartens« standen. »Wir
bemühen uns, jedes Jahr eine neue

Attraktion m symbolträchtigen
Garten einzubinden«, erklärt Ulri-
ke Beckmann-Gutierrez aus Ame-
lunxen. Dieses Jahr würden
Grundschulkinder aus Amelunxen
ein Labyrinth aus Wildblumen
beisteuern.

An folgenden Tagen können
Interessierte die Privatgärten im
Kreisgebiet besuchen: Pflanzen-
flohmarkt, Zur Specke 4, Bor-
gentreich: Sa., 3. Mai 10-13 Uhr;
Bunte Blütenschau, Hinter den

Höfen 9, Hofgeismar-Kelze: So,
15. Juni, 10-17 Uhr; Der Lebens-
garten, St. Georg-Str. 11, Amelun-
xen: So, 22. Juni 10-13 Uhr;
Atelier im Rosengarten, Schu-
mannstr. 11, Brakel: So, 22. Juni
10-17 Uhr; Der Country-Garten,
Siddesser Straße 7, Niesen: So, 27.
Juli, 11-18 Uhr; Der Wesergarten,
Zum Spring 3, Beverungen: So, 3.
August, 11-18 Uhr; Der Tomaten-
garten, Benediktstr. 9, Herstelle:
So, 3. August, 10-18 Uhr.

Oberdorf erobert Trophäe
Gute Ergebnisse beim Kompanie-Vergleichsschießen

Würgassen (WB). Sieger des tra-
ditionellen Kompanie-Vergleichs-
schießens der Schützenbruder-
schaft St. Michael Würgassen ist
die 1. Kompanie. Mit 415 : 379
Ringen gaben die Oberdorfschüt-
zen mit Hauptmann Wolfgang
Wesserling ihren Kontrahenten
aus dem Unterdorf mit Haupt-
mann Willi Robrecht sehr deutlich
das Nachsehen. Oberst Siegfried
Wille überreichte die begehrte
Siegertrophäe an die erfolgreiche

Oberdorf-Kompanie. Tagesbeste
Schützen der Sieger-Kompanie
waren Max Riepe (30 Ring) vor
Udo Koch (30) und Dieter Riepe
(29). Die besten Einzelergebnisse
in der 2. Kompanie erzielten
Frank Wille (29), Benjamin Klein-
schmidt (28) und Theo Sonntag
(28).

Den »Heiner-Lange-Pokal« si-
cherte sich erst nach spannendem
Stechen Udo Koch (30) vor Dieter
Riepe (30) und Ulrich Buhmann

(29). Beim parallel veranstalteten
Pokalschießen konnten alle Grup-
pengewinner 30 Ring erzielen:
»Gruppe bis 30 Jahre«: Sieger Max
Riepe (30) vor Matthias Seer (29)
und Benjamin Kleinschmidt (28).
»Gruppe 31 bis 50 Jahre«: Udo
Koch (30) hat gewonnen vor Mi-
chael Kayser (29) und Frank Wille
(29). »Gruppe ab 51 Jahre«: Dieter
Riepe (30) gewinnt vor Wolfgang
Treutler (29) und Horst Klein-
schmidt (29).

Kompanie-Vergleichsschießen in Würgassen (vorne
von links): Oberst Siegfried Wille, Udo Koch, Willi
Robrecht, Wolfgang Wesserling, Max Riepe und Dieter
Riepe sowie (hinten von links) General Hans-Josef Rox,

Ehrengeneral Josef Rox, Robert Hartung, Theo Sonntag,
Ernst Scholz, Markus Sonntag, Benjamin Kleinschmidt
(hinten), Peter Blume, Gerhard Kloppenburg, Thomas
Kayser und Major Fritz Kayser.

Säuberten das Ehrenmal in Vörden (von links): Christian Potthast, Christian
Schwarze, Ludwig Krome, Paul Elsing und Mathias Schmidt.

Schützen pflegen Ehrenmal
Gärtner aus Kleinenbreden spendet Pflanzen

Vörden (WB). Vorstandsmitglie-
der der Schützenbruderschaft St.
Peter und Paul Vörden haben das
Kriegerehrenmal an der Pfarrkir-
che St. Kilian in Vörden von den
Spuren der Zeit befreit. Unter der
fachmännischen Anleitung von
Christian Schwarze säuberten sie
das Ehrenmal und ließen die um-
liegenden Beete und Wege in
neuem Glanz erstrahlen. Das Eh-
renmal wurde zum Gedenken an

die Gefallenen der beiden Welt-
kriege als Mahnmal angebracht.
Vor diesem Mahnmal wird jedes
Jahr am Freitagabend des Schüt-
zenfestes die Kriegerehrung in
Verbindung mit dem großen Zap-
fenstreich gehalten. 

Der besondere Dank der Schüt-
zen gilt Christian Schwarze von
der Staudengärtnerei »Stauden
und mehr« in Kleinenbreden, der
Material und Pflanzen spendete.

Südländische Trommeln
kündigen Geburtstag an
Spielmannszug Dalhausen besteht 60 Jahre

Dalhausen (WB). Mit einem
zünftigen Wecken eröffnet der
Spielmannszug Dalhausen am
Donnerstag, 1. Mai, die neue Sai-
son. Diese Veranstaltung ist der
Auftakt ins Jahr des 60-jährigen
Bestehens des Vereins. In den
kommenden Monaten wird der
Zug mehrere Konzerte verschiede-
ner Musikrichtungen organisieren.
Start ist am 3. Mai in der Gaststät-
te Soethe. Hier tritt im Rahmen
einer »Karibischen Nacht« die
»Pangang« Steeldrum-Jugend-
gruppe aus Dortmund auf und
demonstriert das Spielen auf süd-
ländischen Klangtrommeln.

Das Orchester ist einzigartig in

Europa (Infos unter
www.pangang.de).

Am Ende des musikalischen
Sommers stehen am 8. Oktober der
Geburtstagsball und ein musikali-
scher Frühschoppen am 9. Oktober
im Saal der Gastwirtschaft Groll
auf dem Programm. Nähere Infor-
mationen gibt es beim Vorsitzen-
den Heiko Kornhoff.

Workshop-Interessierte können
sich bei Tobias Huhn unter der
Rufnummer 0174/5292840 zu ei-
nem Workshop am 3. Mai von 14
bis 17 Uhr anmelden. Diese Veran-
staltung, zu der die Teilnehmer-
zahl begrenzt ist, findet im Saal
des Gasthauses Groll statt.

Tagesausflug
nach Rietberg

Lauenförde (WB). Einen Tages-
auflug nach Rietberg zum Bibel-
dorf und zur Landesgartenschau
plant das Evangelisch-lutherische
Pfarramt am 4. Juni. In Augen-
schein genommen wird im Bibel-
haus die Welt Abrahams, Isaacs
und Jakobs. Abfahrt ist in Lauen-
förde um 8.15 Uhr. 

Nähere Informationen und An-
meldungen sind möglich im Pfarr-
büro unter 05273/7278.

Frauenfrühstück
entfällt am 1. Mai

Beverungen (WB). Das traditio-
nelle Frauenfrühstück im evange-
lischen Gemeindehaus entfällt am
Donnerstag, 1. Mai, wegen des
Feiertages. Das nächste Frühstück
findet am 5. Juni um 9 Uhr mit
einer großen Überraschung statt.

Schützenverein
sucht neuen König

Drenke (WB). Das Königsschie-
ßen des Schützenvereins Drenke
ist am Samstag, 3. Mai. Um 15 Uhr
ist Antreten der Schützen am
Vereinslokal. Um 16 Uhr wird der
Kinderkönig ermittelt (Jahrgänge
1997 bis 1999), um 18 Uhr ist
Stechen, anschließend die Prokla-
mation des neuen Schützenkönigs.
Das neue Königspaar wird um 19
Uhr abgeholt, dann beginnt der
Schützenball im Bürgerhaus. Zum
Tanz spielt »Eckis Showband« aus
Marsberg. 

Maibaumfest des
Handwerkervereins

Bredenborn (WB). Das Mai-
baumfest richtet der Maurer- und
Handwerkerverein Bredenborn am
Donnerstag, 1. Mai, aus. Beginn ist
um 10.15 Uhr mit einer heiligen
Messe für die Lebenden und Ver-
storbenen des Vereins in der
Schützenhalle, anschließend Pro-
zession zur Josefskapelle. Nach
einem zünftigen Frühschoppen
mit dem Musikverein Bredenborn
treten Gesangvereine, eine Mäd-
chentanzgruppe und die Volks-
tanzgruppe aus Vörden auf. 

Infos für Eltern
und Schüler

Beverungen (WB). Die Realschu-
le Beverungen bietet allen Schü-
lern der Klassen sechs und deren
Eltern eine Informationveranstal-
tung über die Differenzierungsan-
gebote ab Klasse sieben an. Schul-
leitung und Fachlehrer informie-
ren am Donnerstag, 8. Mai, um
19.30 Uhr im Musikraum über die
verschiedenen Wahlmöglichkeiten
und Anforderungen in den einzel-
nen Neigungsschwerpunktfä-
chern. Für individuelle Fragen
stehen sie ebenfalls zur Verfügung.


